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Bastle dir eine Ameise

Schritt 1: 
Schneide aus dem Eierkarton drei Eier-
Kammern aus und bemale sie mit schwarzer  
Wasserfarbe. Warte, bis die Farbe richtig  
trocken ist.

Schritt 2: 
Sobald die Stücke getrocknet sind, klebst  
du zwei der drei Eier-Kammern an den  
offenen Enden zusammen. Den dritten  
Teil klebst du vorsichtig an ein Ende der  
entstandenen Halbkugel.

Du brauchst:  
�� 1 Eierkarton
�� 1 Tischtennisball oder eine Styroporkugel
�� 2 Streichhölzer
�� Farbige Knöpfe (2 schwarz, 1 rot)
�� Pfeifenputzer
�� Draht
�� Bastelkleber
�� Wasserfarbe
�� Pinsel
�� Schere
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Schritt 5: 
Klebe die Knöpfe als Augen und Nase auf den 
Tischtennisball. Natürlich kannst du auch  
etwas anderes für die Augen und die Nase 
verwenden, zum Beispiel Pappe. Oder du 
malst Augen und Nase einfach auf. Mit etwas 
Kleber befestigst du den Kopf anschließend  
an dem Körper der Ameise.

Schritt 6: 
Nun fehlen noch die Fühler! Dafür brauchst  
du zwei Streichhölzer, befestige diese mit  
Kleber am Hinterkopf. Fertig ist der kleine 
Waldbewohner!

Schritt 3: 
Für die Beine der Ameise nimmst du drei 
lange Pfeifenputzer (circa 16 cm lang). Damit 
deine Ameise stehen kann, verstärkst du die 
Pfeifenputzer, indem du sie mit Draht umwi-
ckelst. Lass dir dabei von deinen Eltern helfen!

Schritt 4: 
Befestige die Pfeifenputzer-Beine anschlie-
ßend vorsichtig am Ameisenkörper. Biege  
die Unterseite des Drahtes dabei etwas zur 
Seite, sodass die Ameise stehen kann.


